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Liebe Paten, Freunde, Förderer und Mitglieder des Vereins! 
 
Seit meinem ersten Newsletter ist so einiges passiert, worüber ich Sie gerne informieren 
möchte. 
 
In Kenia fanden am 08.08.17 die Präsidentschaftswahl statt, aus der Amtsinhaber Kenyatta als 
„Sieger“ hervor ging. Leider kam es trotz weitestgehend friedlich verlaufender Proteste der 
Opposition doch zu einigen Toten. Eine Klage vor Gericht führte aber, und das ist ein 
grandioser Erfolg für das Keniatische Volk, zur Annullierung der Wahl und zur Neuansetzung.  
Wünschen wir dem Land und seinen Menschen, dass der zweite Anlauf zu einem korrekten 
Ergebnis führt und der angestrebte Wandel in Gang gesetzt werden kann. 
 
Noch vor dem Gerichtsurteil weilte lieber Besuch aus Kenia bei uns, der da noch sehr 
enttäuscht war, was sich jetzt sicher geändert hat. 
Lilian Musungo, Vorsitzende unseres Partnervereins und Leitungsmitglied der Schule, war zu 
einem kurzen „Arbeitsbesuch“ zu uns gekommen, der natürlich genutzt wurde, Probleme und 
notwendige Veränderungen zu besprechen. So ging es u. a. um Personalfragen (Suche nach 
weiteren Bewerbern für Lehrstellen und Schulleitung), die ordnungsgemäße Nutzung der 
Kabinette und Sponsorensuche. Aber auch die Frage nach der Sicherheit der Gebäude, der 
Ableitung der Oberflächenwässer während der Regenzeit u.v.m. standen auf der 
Tagesordnung. 
Für die Lösung der Probleme Sicherheit des Objektes und Oberflächenwasser bemüht sich 
der Vorstand um Unterstützung durch das BMZ, dem eine entsprechende Anfrage zugestellt 
wurde. Nun ist Bangen und Hoffen angesagt, dass dort begriffen wird, dass im Sinne der 
Nachhaltigkeit eine weitere Förderung dringendst geboten ist. 
Weiterhin erhoffen wir uns von einem Spendenaufruf entsprechende Mittel. 
 
Drücken wir uns allen die Daumen! 
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Da wir nie genug Helfer haben können, bleibt weiterhin ein Schwerpunkt die 
Öffentlichkeitsarbeit. 
 
Hier fanden einmal Gespräche mit dem OB von Altenburg, Herrn Wolf, statt, ebenso mit dem 
Bürgermeister von Schmölln, Herrn Schrade. Beide fertigten „Unterstützerschreiben“ für 
unsere Sponsorenwerbung an, die uns sicher sehr hilfreich sein werden. 
 
Besonders wichtig ist für uns, dass in einem Gespräch mit der Landrätin des Altenburger 
Landes, Frau Sojka, die Frage einer langfristigen Kooperationsvereinbarung mit Schule und 
Verein besprochen wurde, die nun vorbereitet werden soll. 
 
Auch vom Rotary Club Altenburg erhoffen wir uns Unterstützung,. Er ermöglicht dem Verein, 
sich und unser Anliegen auf einer Versammlung vorzustellen und bietet somit die Möglichkeit, 
auf uns aufmerksam zu machen. 
 
Das geschah auch durch Teilnahme mit einem Infostand am Schulfest der RS Nöbdenitz, mit 
der uns seit 2006 eine Partner- und Patenschaft verbindet und die ihren „55.“ Geburtstag 
feierte. Wir, Herr Heydenreich und ich, konnten doch einige Interessenten an unserem Stand 
begrüßen, aber leider war keiner dabei, der sich sofort für eine Mitgliedschaft entschied. Aber 
das kann ja noch werden. Zum Glück klappt es mit neuen Mitgliedern an anderen Stellen 
besser. 
 
Im Oktober zieht es unser Vereinsmitglied, Britta Breitenborn, wieder und ein anderes Mitglied 
erstmals nach Kenia. 
Im Gepäck zahlreiche „Mitbringsel“, die von Sponsoren bereitgestellt wurden, z.B. Kulis, 
Brillen, Stifte, Sportshirts, Stoffbeutel (Plastiktüten sind dort seit 28.08.17 bei hoher Strafe, 
32.000 €, verboten!) mit Luftballons u.v.m. 
 
Für heute verabschiede ich mich bis zum nächsten mal. 
 
 
 
Hans-Jürgen Gleitsmann 
Stellv. Vorsitzender des Förderverein   


